
Stadt Krefeld | Presse und Kommunikation | Telefon 02151 861402  
Fax 861410 | Mail: nachrichten@krefeld.de

WWW.KREFELD.DE

2
15KREFELDER AMTSBLATT

39a | 15
70. Jahrgang Nr. 39a | Freitag, 25. September 2015

INHALTSVERZEICHNIS

BEKANNTMACHUNGEN

ZWEITE SATZUNG ZUR ÄNDERUNG DER 
SATZUNG DER STADT KREFELD ÜBER DIE 
ENTWÄSSERUNG DER GRUNDSTÜCKE 
(ENTWÄSSERUNGSSATZUNG) 
Vom 22.09.2015

Aufgrund der §§ 7, 9 und 41 f der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666), zuletzt ge-
ändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 25. Juni 2015 (GV. 
NRW. S. 496), sowie der §§ 51 ff. des Landeswassergesetzes 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 
25.06.1995 (GV NW S. 926), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
5. März 2013 (GV. NRW. S. 133) wurde anstelle des Rates im 
Wege der Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 60 Abs. 1 Satz 
2 GO NRW  am  18.09.2015  folgende Änderungssatzung be-
schlossen:

Die Satzung der Stadt Krefeld über die Entwässerung der Grund-
stücke (Entwässerungssatzung) vom 11. Dezember 2003 (Kre-
felder Amtsblatt Nr. 51 vom 18.12.2003, S. 304 - 308) in der 
Fassung der 1. Änderungssatzung vom 06.12.2011 (Krefelder 
Amtsblatt Nr. 50 vom 15.12.2011, S. 460-465) wird wie folgt ge-
ändert:

Artikel 1

§ 11 erhält folgende Fassung:

§ 11 Auskunftspflichten 

(1)	 Die Beitrags- und Gebührenpflichtigen haben alle für die Be-
rechnung der Beiträge und Gebühren erforderlichen Auskünf-
te zu erteilen sowie Daten und Unterlagen zu überlassen. Sie 

haben zu dulden, dass Beauftragte der Gemeinde das Grund-
stück betreten, um die Bemessungsgrundlagen festzustellen 
oder zu überprüfen. 

(2) Werden die Angaben verweigert oder sind sie aus sonstigen 
Gründen nicht zu erlagen, so kann die Gemeinde die für die 
Berechnung maßgebenden Merkmale unter Berücksichti-
gung aller sachlichen Umstände schätzen oder durch einen 
anerkannten Sachverständigen auf Kosten der Beitrags- und 
Gebührenpflichtigen schätzen lassen. 

(3)	 Die vorstehenden Absätze gelten für den Kostenersatzpflich-
tigen entsprechend.   

Artikel 2	

Diese Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Satzung, beschlossen am 18.09.2015 per Dring-
lichkeitsbeschluss, wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Hinweis:

Gem. § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung wird darauf hingewie-
sen, dass die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung gegen die vorstehende Satzung   
nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung gegenüber der 
Stadt Krefeld nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei 
denn,

a)	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-
schriebenes  Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,

b)	 die  Satzung  ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntge-
macht worden,

c)	 der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss  vorher bean-
standet  oder

d)	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt 
Krefeld vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Krefeld, den  22.09.2015

Der Oberbürgermeister
Gregor Kathstede
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